
Pormblatt zur Datenerhebung
nach § 6 Abs, 1 des Thüringer Betolllgtentransparenzdokumentattonsgesetzes

Jed6 natüriiche oder juristiBche Person, die sich mit einem sohriftilohen Beitrag an ßlnem'
GesetzgebungsvBrfahren beteltfgt hat, ist nach dem Thüringer
BeteliigtentransparenzdokumBntattonsgesetz (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen
Angaben - soweit für sie zutreffend " zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende
Mindestinformationen gemäß § 6 Abs. 1 ThürBetelldokG fn der Beteiligtentransparenzdokumentatlon
veröffentlicht, Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den Irtternetsslten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen.

Bitte gutleserlioh Qusfüllen undzusQmmw mltcSerStQliungnßhme sendent

1 Zu welchem, Gesetzentwurf habeh Sie steh schriftiich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

Drittes Gesetz zur Änderung des Thüringer Krankenhausgesetzes
Gesetzentwurf der Landesreglerung
- Drucksache 7/9380 -

1.

2,

Haben Sie sfoh als Verirater einer Juristischen Person geäußert, d, h. a!s Vertreter einer
Vereinigung natürllch'er Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH» AG, eingetragene
Genossenschaft oder öffentliche Anstalt. Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)?
(§ 5 Abs. -l Nr. 1; Z ThUrB,ete|idoKG; Nirtwels; WBnn nein, dann weiter Ritt Fraga 2. Wenn Ja, dann walter mit Fras@ 3.)

Name

ftOV. ?i05

Gsschäffs-oder Dionstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

Organisationsfomn

(^pV/!^- S^ei,f^t/<5

ü C{e^ t li<S^ e n ^e^t ^

Sk^hfttafs. ?

01067 D/^^,
Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d, h. als Privatperson?
(§6Abs.1 Nr,1,2ThürBetsl[ciokG)

Name Vorname

a Geschäfts- oder Dienstadresse D WohnadresGe

[HInweisi Angaben zur Wohnadreäse sind nur erfofderijoh, wenn Reins andere Adresse bsnannt wird. Die Wohnadresse
iVtrd in keinem Fall vBröffentllcht.)

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort



3.

4,

5,

0,

Was Ist der Schwörpunkt Ihrer Inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit?
(§6Abs.1Nf.3TiUtrBst9HdokO)

^ännßsher-eiiA C^^^h^padn^ C^ef Aö^^US

Haben Sie In Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Regelungen tnsgösamt eher

E^ befürwortet,
a abgelehnt,
D ergänzungs- bzw. änderungsbedürftlg eingeschätzt?

Bitte fassen Sie t<urz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schrlftIiGhen Beitrages zum
Gesetzgebungsverfahren zusammen!

[§ 6 Abs. 1 Nr. 4 ThürBet&lidoKG)

[k^tW/^u^^ W (/(K^.s(?4^i^, yUv^j ^

§ U^.^ Snl 2. Th&^l^ ^ p?^ ^^z

Tkrhc
Wurden Sis vom Landtag gebeten, ©In^n schriftlichen Beitrag zum Qesetzgebungsvorhaben
äinzurelchen?
:§5Abs.1Nr,6ThürB8t8lldoKQ)

3^ Ja (Hinweis; weiter mit Frage 6) a nein

A/enn Sie die Frage 6 verneint haben: Aus welchem Aniass haben Sie steh geäußert?

n welcher Form haben Sls sich geäußert?

^ per E"Mail

3 per Brief

-iaben Sie sich als Anwaltskanzlel tm Auftrag e!nes Auffrsggebers mit sohrtftfichen Beiträgen
im G esetzgsbungs verfahren beteiligt?
§ ß Abs. 1 Nr. 6 ThÜfBeteifdokO)

3 J3 . J3< nein (weiiar mit Frage 7)

ft/enn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie ihren Auftraggeberl



L
Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres sohrlfttiohen Beitrages In cter
Belelflgtentransparenzdokumentationzu?
(§6 Abs. 1 Sa^ZThüfBet&UdokG}

^ j3 D nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtig Reit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen
In den mitgeteilten Daten werde Ich unverzüglich und unsufgefordert bis zum Abschluss des
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

Ort, Datum

T)r^(^t i C'UH OS Ö^. ^<n •

Unterschrift



Formhlaft zur Datenerhebun^
nach § Ö Abs. 1 des Thüringer B.eteiIigt.entranspariBtizdoKumentattonsgesefzes

Jecje natürllobe oderjuristlsche Person, die sich mit eln'em sch'rlfttlchen Beitrag an einem
O.esetzge&imgsverf^hren löetefllgt hat, Isl naöh dem Thüringer Betelfigfen'transparenzdokumentations"
gesetz (Th'ü'rBetelldokG) verpflichtet, die nsohfolgend .erbetenen Angab'e'n - soweit für sie zUtt-effeniJ -
zu'maöhen.

Die Informationen der foig'encten Felder 1 bfs 6' werden In jeciem Fal! als verpflichtende Mlnde'stlnfor-
ilnatlonori gemäß § S Abs. 1 ThÜrBetejldokG in der'Betellfgtentransparenzdokumentation veröffenttio|it
Ihr inhalllfcher BolErag wird zusätzllcli nur dann auf den. intern'etseiten des Thüringer Landtegs
veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimm'uhg'hierzu erteilen.

Bfttä guthserlhh ausföllön und zusammen mft dw'SteHut.ignahfnff sQndQn!

Drittes G.esetz zur Änderurtö des Thüringer Krahkehhausgese.tzes
Gesetzentwurf der Landesregierung
Drucksache 7/9300.

•l
BI
jimii

Verband der ErssbKgsssfi (vdek) e,V.
Landesvertretung Thüringen

.e.V.

eingetragener Verein

Geschäfts- odef Dienstadresse

Straße, Hgusnummer (oder Postfach) Luoas-Cranach-Platc 2

Postfeitzahl, Ort 99097 Erfurt

Geschäfts- oder Dtenstadtässe a Wohna^resse

(HfnwaiSt'.A^gaben zurWöhnäifresse sind nur erfcirderlfch,-wird -In keitiem Fafi \feröffentJ!cht,) wenn keine.andare
Adresse benannt wird, Dia Wohnadre.sse

Straße, H^usnummsr

Postfefteahl, Ort



Der Verband der E'rsatzkass'e'n - LändesVertretung Thüringen ist als Beauftragter d'er
Er$atzkassen Befeiilgter hinsichtlich dor Krankenhaüsplanung In Thürlngeh,
(KrankehbaU.sßlanyn'gsausschusä)

X befürwortet, ü abgelehnt n ergän^ungs- bzw.
•än'dorungsbe'dürftig singeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz dfs wesentlichen Inhalte'(Kerdaussage) ihres sctirlftlicheri Beitrages ^um
Ges6teg6bung$verfahren zusatinrtionl

(§ 5 Aha. 1 Nr, 4 ThüfBBtslldoHG)

'DerVerbahcj der Er$atzkas's@n hat der Geselzesänderung durch die „Kleine Krankenhaus"
novelle" zugestimmt, •da aufgrund der vorgesehenen Umstrükturi^i'u'ng c|er Bettie^sKosten-
Vergütungssystematilf im stationären Behandlu'ngsBettSng durch cien Bundesgesetzgebör,
'Welche auch im RaliMen ei,nes Bund-Länder Eckpunktepapiers vom 10. Juli 2023 geeint wurde
und steh dis Notwendigkeit ergibt, das Thtjirlnger Kranke nhausgesetz entsprechend anzupassen.

a (HEnwefs; weiter mli Fraga 5)

Wenn 31e d|e. Frage 5 verneint haben; Aus welchom.Anlass hahen Sie sich geäußert'?

•
•

In weicher Form haben Sie sich geäufiert?

Gemeinsames Anschretbsn der
Krankenkass'enverbändeln.'ThüFlhgen
.(siehe Aniage)

Wenn Sie dte Frage 6 bejaht' haben; Bitte ,be.nennen Sie. Ihren Auftraggeber!



7. .

Stirnrr^n Sie einer Veröffentlichung Ihres sctiriftiicheti Beftrsges
69teIllgtBntr8nsparenzcfo(<umentat)or»zy? : "
(§6Ab3,,1! Satz 2 ThürBetelldokG)

Inder

x a nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen
In den mllgeteflten Daten werde Ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss des
Gesetzgebungsverfahrens mitteilen.

Ort, D^turn

Erfurt, 09.04.2024



Formblatt zur Datenerhebung
naoh § 6 Ab$. •! dos ThÜrIngor B&teilEgtontransparenzdo^umBntatlonsgesetsos

Jede natürliche oder juristische Person, dta sich mit einem sohriftltohen Beitrag an etnem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, Ist nach dem Thüringer
BeteillgtentransparenzdokumentallonsQesetz (ThÜrBeteildokG) verpfiichtet, die nachfolgend erbetenen
Angaben - soweit für sEe zutreffend - zu frischen.

Die fnformatlonen der folgenden Felder 1 bis 6 werden In jedem Fall als verpfjichfende
MlndssHnformatfonen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteNokO In der Beteilig lentransparenzdoKumenfatlon
veröffentlicht Ihr InhailHoher Beitrag wird zusätzlich nur dann gut den Internetssiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung htsrzu erteilsn.

Bitte gut SesöHiGh Qusfülien und zusaminen mit der SteliungnBhmQ sQnüent

2u welchem Gesetzentwurf haben Ste sich schriftlich geäußert (Tliel des Gesetzentwurfs)?

Drittes Gesetz zur Änderung des Thüringer Krankenhausgesetzes
Gesetzentwurf der L^ndesregterung
- Drucksache 7/9380"

1.

2.

Haben Sie sich als Vertreter einer jurisftschen Person geäußert, d. h. als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z, B. Verein, GmbH. AG, eingetragene
Gsnosssnschaft oder Öffentltohe Anstalt, Körpsrschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des
Öffentltohen Rechts)?
E§ 6 Aus, 1 Nr. '1,2 Tht)(Böie)ldöf(G; HfnwaiG! Wenn nain, donn v/ßlter mit Frsge 2, Wenn l?, dann Walter mit Frose 3,)

Namo

IKXctagslc

3eschäfts" oder Dlenstadresse

Straße, Hau$nummer (oder Postfach)

:)osl?aht, Ort

Organlsattonsform

KörpersohoEt des öffgnllfchen Rechfs

Elslabonörstfeßo 1

B90S8 Erfurt

-laben Slo sich als natürliche Person geäußsrt, d. h. als Privatperson?
§ S Abs. 1 Nr. 1,2ThÜrSo!e)ldo>tG)

^iame Vorname

3 Geschäfts- oder DIenstadresss D Wohnadresse

Hlnwsla; Ansaban zurWohnadresse $ln(t nur srforcierllch, v/enn keine findere Adfesss bßnannt wird. D[o Wohnattressa
i/!fd (n keinam Fell vorWentlIcht.)

itraße, Hausnummer

'ostfoUzahl. Ort



3.

4.

E?.

i/Vas Ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder beruftiohen TatIgKeit?
;§ 5 Abs. 1 Nr.snüfBßlslJdohG)

-laben Sie in Ihrem schriftlichen BeHrag die entworfenen Regelungen Insgesamt eher

^ befürwortet,
3 abgofehnt,
3 ergänzungs- bzw, änderungsbedürftig eingeschätzt?

3|tte fassen Sie kurz dje wesontllclien Inhalte (Kernaussage) Ihres schrlftltchsn Beitrages zum
3 esetzg ob ungs verfahren ^usamnienl
§ 6 Abs. m 4 Th(?el8l!doE<G)

Vurdon S\Q vom Landtag gebeten, einen schrlfüichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben
'inzurelohen?
^ B Abs. 1 Mr. 5 ThOfBotetldokG)

i.' Ja (Hinweis; weiter mH Ffflg? ö) 0 nein

Venn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußsrt?

i welcher Form haben Sie sich geäußert?

^ per E-Ma!l

l per Brief

laben Sie sich als Anwaltshanztet Im Auftrag elnes AuRraggebers mft sohriftilohen Beiträgen
m Gesetzgebungsverfahren beteiligt?
.eAbs.memhBelölldokG)

ja R^ nein <v/oilerm1l Frage 7)

/enn Sie dto Frage 6 bejaht hsben; Bltle benennen Sie Ihren Auftraggeber!



7.

Stimmen Sie etncr Voröffentltohung Ihres schrtftllohsn BelErages In der
Betelllgtentransparenzdokumentatlonzu?
(§ 6Abs, 1 Sab27hüfBetßildo!(G)

^ ja D nein

Mit meiner Unterschrift versfchere foh dis Rlchftgkeit und VoHstänctlgKßIt der AngabBti. Änderungen
[n den mitgsfelllen Daten werde ich unverzügiloh und unaufgafordert b!s zum Abschluss des
Sesetzgebungsvsrfahrens mitteilen,

Ort, Datum

Erfurt, OBMiOM

U



Formblatt zur Datenorhobung
nach § 6 Abs, 1 des Thüringer BetefltgtentransparDnzdoHumentaUonsgesetzcs

Jede natürliche oder Juristische Person, die sich mit einem schrifl!!chen Beitrag an einem
Gesetzgebungsverfahren betel!igt hat, Ist nach dem Tliüringer
Betöiligtentransparenzdokumentationsgeselz (TliürBeteildokG) verpflichtet, die nachfoigend efbetenen
Angaben " soweit für sie zutreffend " zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in Jedem Fall als verpflichtende
Minctestlnformattonen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteildokG in der Beteiligtentransparenzdokumentatlon
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzHch nur dsnn auf den Internetseften des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie IhreZustitnmung hierzu erteilen.

BHie gut !eseriich ausfüHen unct zusanwen mn derStQlfungriahine senden!

Zu welchem Gosofzontwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

Drittes Gesetz zur Änderung des Thüringer Krankenhausgesetzes
Gesetzentwurf der landesreglerung
- Drucksache 7/9380 -

1.

2.

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Person Qeäußsrt, d. h. als Verlreter elnsr
Vereinisung naiürilchar Personen oder Sachen (;:. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene

Genossenschaft oder öffentliche Anstatt, Körperschaft des öffenttichen Rechts, Stiftung dos
öffentlichen Rechts)?
(§ 5 Abs. 1 Nr, 1,2 ThllfScMldohG; Hlw/ßia; Wenn nein, donn v/eitormil VtOQQ 2. Wonn ja, dann woltör mll Frogo 3.)

N am e

KNAPPSCHAFT

Geschäfts- oder Dienstadrssse

Straße. H9Usnummer(oder Postfach)

postleltzshl, Ort

Organisationsform

KörporschaH des öffsnlllchen Rechts

Galvanistr. 31

60486 Frankfurt

Haben Sjö s!ch als natürlichß Person geäußert, d. h. als Privatperson?
(§ 6 Abs. 1 Nf. 1, 2 THUfBclBlltfoftG)

Nsme Vorname

D Geschäfts- oder DIenstadresse 0 Wöhnadresse

[mnv.'eis: Anoiibcn zurWohnadresse sind nur otfoidefliclt, \'/enn koino andefc /\cfrosso bfinennt v/!(d. Dlo Wohnodfosso
//Ird In Keinem Fali veföffonlllcht,)

Straße, Hausnummer

"ostleltzahl, Ort



3.

/t.

5.

3.

Was ist der Schworpunkt Ihrer Inhaltlichen oder beruOlchen Tätigkeit?
[§SAbs.1Nr,3TI)D)Bete!ldohG)

Gesetzliche Krankenversicherung

Haben Sie In Ihrem schriftlichen Beitrag die entworfenen Kegelungen insgasamt eher

K befürwortet,
a abgelehnt,
a ergänzungs- bzw, änderungsbeciürftig eingeschätzt?

Sitte fassen Sie kurz die wesontHchon Inhalte (Kernaussage) ihres schriftlichen Beitrages zum
Sesstzgebung s verfahren zusammenl
;§5Abs.1Nf.4ThOfBctolidai<G)

/Vlr befürworten die durch die Landesregierung vorgelegten Änderungen in
^ 4 Abs. 2 Satz 2 ThürKHG und § 17 Ab~s, 2 Satz 2"rhürKHG.

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag zum Gesetzgebungsvorhaben
•Ipzureichen?
g 5 Abs. 1 Nr. S ThüfSstsiidohG)

3 ja (Hinv/ois; v/öllermil Frogs 6) U nein

Venn Sie die Frage 5 vernsinl fiaben: Aus welchem Aniass haben Sie sicii geäußert?

n weicher Form haben Ste sich geäußert?

E perE-Maii

3 per Brief

laben Sie sich als AnwaltsKanzlet Im Auftrag elnes Auftraggebers mit schriftiichen Bellrägen
m Geselzgebungsverfahren beteiligt?
} 5 Abs. 1 Nf. 6 ThütSelelldokO)

l ja S nein (waiier niil Frogo 7}

l/enn Sio die Frage S bejaht habon; Bitte benennen Sie Ihron Auftraggobert



7.

SUmmsn Ste einer Veröffentlichung Ihres schriftllchon Beitrages in der
Beleiiigtsnlransparenzdokumenlationzu?
(§5 Abs. 1 Sat^TliürScttoifdokG)

S Ja tl nein

Mit meiner UntorschrlfE versichere Ich die RichHgkoEt und VoiIständtgkeEt der Angaben, Änderungen
En den mitgeteilten Daten wsrcfe Ich unverzügHch und un au fge forciert bis zum Abschluss des
Gesetzgebungsverishrons mlitellen,

!nSOrt, Datum

Frankfurt, a.M. 18.03.2024

nSietion
cherun9.
 Ma!n



Fol'mbteiU zur Patepefhebüng
nach § 6 A.bs,') des Thüringer BeteJljgtentt'anspat'e.nzdoKUmentatIonssesetzes

Jede nätürilohe ö.cter jurtstlsche Person, dlö sich mtt efne.in söhr.ift||Ghen Beitrag an @inBnn
Gesstzgöbungsverfethren betefliät h^, • ' Ist näöh .d^m Thüringer
.BotefjfätQntraösparen^dokymentgtlonäge'söU (ThürBotefldoKG) veirpf flehtet, dlo nachfolgend erbotenen
Angaben " soweit für sl9 ziulreffehcf" zu (tiachen.

Die Informationen, der folgenden Felder .1 bis ß wordep in jedem Fall als verpflichtende
•Mln^estEnfomiationen genräß §, 6 Ab?. 1 ThürBptelidoi<G Iti der BoteIilglentränsparänzdpkLimsntatioh
veriöffentiloht. Ihr InhaltliohBr Beitrag wird zusätzlich nur dann auf rien tntörn^elten des
Thüringer Landtags Völ-'öffsntUchti wenn'Sie Ihre Zu.stlEYimyr>9 hierzu erteifen.

BSffQ'gutfeserflöh auffüllen und zusammw tJiitder-SteHwgnalvve senäonl

Z.Q w^lghsrn GßSQ^öri^yrt.häbsn.Sie ;sEch sphrlftt!ch geäußert (Titel^p^s.efc^entwurfs)?..

Drittes Gesetz zur Äftderung dos Thürlriäof Ktänk^nhausgesetzes
0es0tz9Kitwurf der Landesrsgterung
- Druck89ch@ 7/9380"

1.

2.

Ha|38n ..Sie 6!o]fi/als yQrtretßr^lnerjurIstlscheh 'Pqrson geäu^rt. d. h. als Vertreter einer' .
\?)n!gUhg natüriich'er-p^pnpn ötler Sachen (z. 6. Verein^ @mbH, AG, eihga.tragone
^eri^söna^ft-'p^rörteNI^0 ApsNt, Körperschaft des Öff@n|licTien Rschts, StfftMriä d?s
?1tiiRh^Secto^.; ' .;
SSätä'%i&8NSSjä^G^^i3:w8?,nMn^daf)r1.^^^^^^^^
Mame

Sozialversicherung für Landwirtschaft,!
• Forsten und Gartenbau (SVLFG) als

Landwirtschaftliche Krankenkasse

Sssohäfts" oder Diens^dresse.

3traßö,.Ha>'ustlümrriör.(Qd9r Postfach)

:>ostie!tzähl, Ort

Org^nl^atfonsfQ'rm

. Körperschaft des öffentlichen Rechts

Weißensteinstraße 70-72

Weißensteinstraße 70-72 .

34131 Kassel

•^absn Sie sich als n.atyrilche Person gsäü&ei-t, di ^ als Privatperson?
§ 5 Ab&. 1 Nr, 1, z ThürB^lltiokO)

^Isrne Vorn sme

] Ge$phäfts" oder D[Bns^dr@säe D 'Wohnadres&e

lllInv(Si3;Ansal>^zur.Wohnadr9öse-8fnd nur eiforder.lIghiWaVfnkölnö^dereAdre.e^e'benannt wird. Dis Wöhrt'adresss-
/Irä'in Keinem. FBI) varö'ffenÜlcM,)'

itra.ße, Hausnummer

}oßtlQltzah!,.Grt



3.

4,

3,

A/a^lqtdergübwer^
§;6ÄW.Vr;TTh'EifBÄöI^/ ' ' • • ..-.•.-

\/ertragswesen

•fäben $ls (n Ihrem schriftHohen BeKrqg ^fä Qritwörfetiöri Regelungen insgesamt ehor

3 b.afüWprtet, ' •

] gbgälehnt,
I ergänzungs- bzw» änderungsbedürftig einge schätzt?

litte'fassen .S.ie Kurz dje wesertttfchen Ihhglte (Kernauss^ge) Ihres schriftli&hert &öitfages zum
iQsetzgebungsverfahren^sainnienl
^6Abs,1.Nr.4l-hüfBetöHdo(<a)

Befüwortung der Änderungen im Thüringer Krankenhausgesetz zw
Umsetzung der anstehenden Krankenhausreform.

t/Lfrcf'eri ölö VQrtn JLäncttäg gebeten, einen .'schrifttIohQn Beflrsg zum ©.eä.etzgeüungsvorhaben
lnzur.el<?h©n?
6 Aba. m 6 Th.üre.etßJldok'Q)'

ja (HifWsis: fteitBfThlt Frage ,6) a nein

tenn Siö d!@ Fr?g.e 6 yernelht haboh: Aus welchem Anlass habisn ?i^ s(oh geäu,^ert^

im Rahmen der tandesverbändeübergretfenden Äußerung auch im Namen der
SVLFG.

welohor Fofm h^bp.n Sts äich äöäußerf.?

pei^-MaEf ..... ,

prtlef

absn.SlQ sloh ars Anw^ltslop^ei.Jfn Auftrag öjhes Auftraggebers mit sGhriftilohsn Beiträgen
n. (3@ä?tzg8blmg?ve,rfähren beteiligt?
5Ab?,-TNr.'6ThtlrÖ8|olW3}

Ja ^ nein (weiter rhfi Frage 7)

Nm Slt? tll^. Pfa^e 6 bejaht h'sben; Bitfß^Qnennör} ßlä Ihren AUffrftggebert

k



r,

Stimmen Sie öiner Veröffenilichung Ihres schriftlichen Beitrages En der
Be.teljjgtenti-ans^arenzdokuirtönNionzu?
(§5 Abs, I Satz-2Tt)UrßBlQ,Hdol(G)

0 j^ • D nein

M'if meiner Untersohrifi versioh^re Ich (lle RlQhUgköft unä VöKsfänäIgKeIt der Angab'en. Äncferungen
tn ,den rFiKgötoIIEeri; Oaten wer^ ich upvercüglich urid Unaufgefordert bis zum At?9phluss des
Oesetzgebiiitlgs^erfahrehs mitteilen,

Ort) DgtUm

Kassel, 09.04.2024

Unterschrift

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


